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Erscheint wöchentlich 2 Mal , Mittwachs u . Sonnabends zum Preise von I N . - Mark
öro Quartal . Inserate werden berechnet : für Bewohner des Herzogthums Olden¬

burg mit 10 Pfg . , fitr Auswärtige mit 15 Pfg . , Reclamen mit20Pfg . pro 3 gespaltene
Corpuszeile oder deren Raum . - Abonnements werden von allen Postanstalten
und Landbriefboten , sowie in der Expedition zu Brale (Grünestraße ) entgegen genommen .

Mit der Vermittelung von Inseraten für die „ Broker Zeitsng " find solgcude An -
noncen -Expeditionen betraut : Büttner u. Winter in Oldenburg ;

"
Hartenstein u . Vogler in

Hamburg und deren Domicils in allen größeren Städten ; Rudolph Moste in Berlin und des¬
sen Domicils in allen größeren Städten ; August Psaff in Berlin ; Lentral -Annoncen -Bureau
der Deutschen Zeitungen das. ; E . Schlotte in Bremen ; Joh . Nostbaar in Hamburg ; G . L
Daube » . Comp , in Oldenburg ; C . Schüßlcr rn Hannover und alle sonstigen Bureanx

Redartion unter Verantwortlichkeit des Verlegers . Druck und Verlag von W . Aussurth in Brake .

517 . Brake, Sonnabend, den 3 . November 1880 . 6 . Jahrgang.

Aus dem Großherzogthum .
Oldenburg . In dem neuen, dem preu¬

ßischen Landtage zugegangcnen Etat sind u . A . auch

aufgesetzt t Zum Bau des Ems - Jadc - Canals
und für die in Verbindung mit diesem projectirten

Bauausführungen als vierte Rate 1,748,000
Die Gesammikosten find auf 10,105,000 ^ veran¬

schlagt , wovon die Anwohner 1,387,300 zu tra¬

gen haben .
— Eine unangenehme Entdeckung machte vor

kurzer Zeit der Verwalter der Wagncr
'
scheN Fisch¬

teiche , indem er bemerkte , daß sich in den Teichen

Fischotter aufhalten . Wie uns versichert wird ,
sollen dieselben bereits - einen nicht unbedeutenden

Schaden unter den Goldfischen angerichtet haben .
Vor einigen Abenden war Herr Klencke ( so heißt der

Vermalter ) so glücklich , ein großes Exemplar der

genannten Thicre zu erlegen . Da die Jagd auf die¬

selben allabendlich mit größtem Eifer fortgesetzt wird ,
so hofft man , diese ungebetenen Gäste bald ganz,zu
entfernen .

— Der Großher ; sglich c Hof trifft am

Freitag , den 5 . November , von Eutin hier wieder

eintreffen . - .

Ovelgönne - In der Nacht vom Sonn¬
tag auf Montag brach in dem vom PachterFahren -

fand zu Esenshammergroden bewohnten Hause Feuer
ans . das in Folge des herrschenden hefiigen Stur¬
mes so schnell um sich griff , daß die Bewohner nur
mit genauer Noch ihr nacktes Leben retten konnten .
Eine Kuh , mehrere Kälber und einige Schweine sind
in den Flammen umgckommen ; auch bedeutende
Summen Geldes konnten nicht gerettet werden . Die

Ursache des Brandes ist nicht ermittelt ; cs wird je¬
doch angenommen , daß ein Blitzstrahl das Hans ent¬

zündet hat , da in jener Nacht ein recht heftiges Ge¬
witter war .

*
»

* Nordenhamm Das kürzlich von den
Herren Bätjer u . Focke im Zwaugsvcrkaufe erstan¬

dene Gut Schütz feld ist dirser Tage zum größten
Theile — nämlich das Wohngebäude re . mit ca . 20
sin . Land — wieder verkauft au Herrn Landmann

H . Becker zu Schmalenfletherwurp zum Preise von

100,OM ^ Der Rest der Ländereien , etwa 17

Jück , mit dem geräumigen Berwalterhause soll zu
einer kleinen Landstelle - umgewandelt werden . Da¬

gegen soll die erst vor 7 Jahren für 220,000
erbaute Dampfziegelei dem Erdboden gleich gemacht
und mit dem Abbruch derselben sofort nach vollstän¬

diger Beendigung der diesjährigenZiegelarbcit begon¬
nen werden .

*
2

* Varel . Der » Gemeinnützige '- , dem wir
die Nachricht von dem Untergang dreier Schiffe vor
der Jade entnahmen , widerruft heute diese Mittheilung
und fügt hinzu , daß die Schiffe die Gefahr glücklich
überstanden hätten .

— Mit der Gründung von gemeinnützigen In¬

stitutionen hat man hier wirklich Glück . So ist jetzt
wieder in Verbindung mit dem hiesigen Leichenwagen -

Verein eine neue Sterbe - Casse gegründet , die
bereits annähernd 5M Mitglieder zählt . Das Ein¬

trittsgeld ist 25 und der jedesmal beim erfolg¬
ten Ablebe » ' eines Mitgliedes zu hebende Beitrag ist ,
vorerst auf . 15 ^ festgesetzt , wird aber , wenn volle
5M Mitglieder da sind , auf 10 ^ erniedrigt wer¬
den . Der Betrag , den die Familie eines Mitgliedes
nach dessen Tode erhält , ist 45 womit eine recht

anständige Beerdigung erfolgen kann und namentlich
ärmeren Familien in voikommenden Fällen eine große
Last abgcnommcu wird . Die Gründung derartiger

Casfen wäre daher auch an anderen Orken gewiß
sehr zweckmäßig .

Jever , 2 . Nov. Der heutige Markt er¬
freute sich eines sehr regen Zuzugs . An Vieh wa¬

ren aufgetrieb, . » : 809 Stück Rindvieh , 160 Schafe ,
und etwa 40 Schweine . Auswärtige Viehhändler
waren zahlreich am

"
Platze und gestaltete sich der

Handel mit Rindvieh im Allgemeinen ziemlich lebhaft
bei recht guten Preisen . Wenn auch Schafe und

Schweine einigermaßen flott verkauft wurden , so blie¬
ben doch die Preise hinter denen von den vorigen
Märkten zurück . Kartoffeln und Weißkohl waren

massenhaft an den Markt gebracht und wurden nur

theilcueise verkauft , Erstere zu 1 ^ bis 1 ^ 25 ^ s

pro 25 Liter , Letzter zu 4 bis 6 pro IM Kopf .
Der nächstfolgende Markt , sog . Brüllmarkt , wird
am nächsten Dienstage , Nov . 9 , ftattfinden . — Kar¬

toffeln scheinen hier im Preise zu sinken . Vor 2
Monaten wurden solche am hiesigen Wochenmarkte
mit 2 ^ bis 2 ^ 50 ^ pro 25 Liter bezahlt ;
heute konnten in öffentlicher Auciiou kaum 2 ^ 75

pro 100 Pfd . bedungen werden .
*

2
* Brake - Dem hiesigen Amtsanwalt Hrn .

Auditor von Thünen sind die Geschäfte eines

Amtsanwaltö für den Bezirk der Amtsgerichte Del¬

menhorst und Wildcshausen übertragen .
— Der Bundesralh hat am Mittwoch dem

Anträge Oldenburg
' s , betreffend die Ermächtigung

zur Errichtung gemischter Privattransitla¬

ger von Getreide in Nordenhamm und Els¬

fleth , zugestimmt .
Im laufenden Jahre führt - Oldenburg 349

Schiffe zu 66,649 Tonnen mit 2106 Mann Be¬

satzung , und zwar sind diese Schiffe ausschließlich

Segler , während Oldenburg , im Jahre 1878 noch
1 Dampfer von 27 Tonnen führte . Im Jahre 1871

zählte Oldenburg 414 Schiffe mit 45,451 Tonnen .
Während somit Oldenburg

' s Schiffszahl sich von 1871

bis 1880 um 65 vcrmiuder hat , hat seine Tvnnen -

zahl um mehr wie 21,000 zugenomincn . Die Durch --

schuilksgröße der Schiffe ist sonach von 110 auf 190

gestiegen . Unter den mehr a ! s 300 deutschen Hei -

mathshäfen , von denen Seecfahrt betrieben wird ,
giebt es gegenwärtig 12 , deren Flotte größer als

20,000 Tonnen ist . Unter diesen nimmt Elsfleth
dir 8 . Stelle ein mit 41,872 Tonnen ; Brake

schließt sich diesen 12 Häfen als 13 . an mit 18,900
Tonnen . — Sehr in die Augen fallend ist das

Das MiscnrW von Hamm .
Roman von I . Stcinmann .

( Fortsetzung . )

Und doch hätte Karl sich wohl fragen können , ob
es in der That die Liebe sei , welche ihn so sprechen
ließ , oder ob es nicht vielmehr Röscl

' S Widerstand
die Uhrsache war , welche ihn sein Schweigen , das
er so lange als zweckdienlich betrachtet hatte , brechen
ließ . In diesem Moment war es freilich schon zum
Nachdenken zu spät .

Im Hause herrschte Todtenstille . Der Kaufherr
hatte vor kaum einer Virtctstunde das Haus verlas¬
sen und Frau Bertha war noch immer an ihr Zim¬
mer gebannt . Die Dienerschaft befand sich in den
unteren Räumen und so war eine Störung nicht zu
erwarten . Endlich eine Stunde des Alleinseins ! Und
er war entschlossen , diese Stunde nicht ungenützt vor¬
übergehen zu lassen .

Rösel - war gleichfalls von dem Zauber dieser Ge¬
wißheit gefangen genommen , aber was ihn mit heim¬
licher Freude erfüllte , machte sie scheu , befangen und

ängstlich . Sie beugte sich , erröthend , tiefer in ihre
Arbeit nieder , während seine Augen mit leidenschaft¬
lichem Feuer auf das schöne Mädchen herabblicktcn .

» Röfel - , sagte er nach einer Pause , während
Welcher es so still in dem Gemache gewesen war , daß
Man eine Stecknadel hätte fallen hören können , » hast
Du keine Antwort auf meine Frage ? "

» Ich habe Dir vergeben , Karl " , sagte sie endlich
langsam und zitternd .

Er lachte leise und bitter .
» Ich habe Dir vergeben , Karl ! " wie freundlich

"

das klingt, " cutgegnete er beinah heftig . . » Da hast
Du ein Almosen und damit sei zufrieden . Aber ich

verlange mehr von Dir , viel mehr . Rösel " , fuhr
er in leisem , flüsterndem Tone fort und sein heißer

Athem streifte ihre Wange , » denke an damals . Ist
nichts von der alten Zärtlichkeit in Dir zurück ge¬
blieben ? Und ich habe Dich doch so sehr geliebt , —

vielleicht zu sehr . Das ist meine ganze Schuld ! «

Sie blieb noch immer ruhig , ihr Athem flog nur

schneller und ihre Brust wogte unruhig auf und nie¬

der . Weßhalb sprach sie nicht ? Weil ein Wort sie

verrathen konnte . Weßhalb sah sie nicht einmal in

seine Augen , die so unruhig die ihren suchten ? Ein

Blick hätte ihm ja gesagt , daß sie nichts weiter war
als ein armes , liebendes Mädchen und daß ihr Herz
sein Eigenthum war , wie damals , als sie zusammen
so glückliche Augenblicke verlebt halten .

Aber als sie noch immer schwieg , wurde der

leuchtende Blick seiner Augen düster , seine Stirn zog
sich wieder drohend zusammen .

» Rösel , als ich Dich aus aus der Alster zog und

Dein blasses Antlitz an meiner Schulter ruhte , da

dachte ick nicht daran , daß ich die Oual erdulden

sollte , Dich , zum Dank dafür , einem Andern über¬

lassen zu müssen . "

Er hatte diese Worte in Groll hervorgestoßen .
Sie übten einen furchtbaren Eindruck aus das Mäd¬

chen aus . Ihr Gesicht war erdfahl geworden und

sie starrte ihn mit geöffneten Augen an . Es war

das erste Mal,
'

daß sie in solcher Weise an jenen
Abend erinnert wurde und seine Worte trafen sie bis

ans den Grund ihres Herzens .
» Rösel , Rösel , mein Gott , was habe ich gethan ? "

rief Karl geängstigt aus und in demselben Augen¬
blick . lag er vor ihr auf den Knicen und hielt ihre

herabgesunkenen Hände in den seinen . Sie ließ ihn

gewähren , weil sie die Widerstandskraft verloren hatte ,
ihr Kopf sank sogar schwer auf seine Schulter nieder .

» Röjel , verzieh mir , um meiner Liebe willen .
O , ich liebe Dich ja so sehr , — Niemand kann Dich

so lieben , wie ich . Vergieb mir und sprich cm Wort

der Verzeihung ! "

Aber sie sprach kein Wort , sondern ihr Kopf sank

schwerer und schwerer nieder und Karl fühlte , daß

sie ohnmächtig geworden war . Er trug die Bewußt¬

lose nach dem Svpha und rieb ihr die Stirn mit

nervenstärkenden Essenzen , welche sich stets in dem

kleinen Schränkchen neben dem Kamin befanden . Frau

Bertha litt sehr viel an Ohnmächten und Karl hatte

sie mehr als einmal in ' s Bewußtsein zurückgcrufen .
Aber Rösel

' s Ohnmacht war eine tiefe und anhaltende ,
die Erinnerung an jenen unheilvollen Abend hatte

sie vollständig zu Boden geworfen . Karl verwünschte

seine unselige Leidenschaftlichkeit und Unbesonnenheit .
Aber endlich öffnete sie mit einem tiefen Seufzer die

Augen . Sie sah ihn mit einem seltsamen Blick an

und wiederum durchrieselte ein Schauder ihre Gestalt .

» Du hast mir letzt wieder auf
's Neue die Kluft



starke Ausiückcn der drei Weserhäseii Elsfleth , Gee -

stcmündc und Bremerhaven , die eine Reihe von frü¬

her bedeutenderen Plätzen weit überholt hoben . Ueber -

haupt ist es ja crsteulich , die große und steigende

Bedeutung der Weserrhedciei constatircu zu können .

Obgleich von der Elbe in Bezug auf den Umfang
der eigenen Rhederei unter den deutschen Strömen

augenblicklich weitaus den ersten Räng ein . Die von

ihren Häfen segelnden schiffe haben einen Gehalt

von 358000 Tonnen , fast ein Drittel der Tonnen -

zahl , welche unter der deutschen Flagge schwimmt .

Ein solches Berhäftniß hat in früheren Zeiten niemals

auch nur annähernd bestanden .

— Der » Mgd . Z . » schreibt man : » In den of¬

fiziellen Bericht über die Bundesrathssitzung am 3 .

Nov . wird mitgetheilt , datz in derselben auch die

zweite Berathnng des Antrags Oldenburg , betreffend
die Gestattung gemischter Priva t - Trausi tlager

von Getreide in Elsfleth und Nordenhamm , in zwei¬

ter Berathnng zur definitiven Beschlußfassung geführt
worden ist , — ob im bejahenden oder verneinenden

Sinne , ist aus dem Bericht nicht ersichtlich . So

nebensächtlich die Angelegenheit zu sein scheint , da

derartige Anträge fast regelmäßig den Bundesraih

beschäftigen , so hat doch dieser Fall eine größere Be¬

deutung . Die oldenburgische Regierung hatte ihren

Antrag bereits unterm 19 , Juni d . I . gestellt und

der Buudesrath sprach sich in seiner Sitzung vom

30 . Juni zunächst mit Stimmenmehrheit für den An¬

trag aus , erklärte sich jedoch nach weiteren Erörter¬

ungen auf Vorschlag des Vorsitzenden damit einver¬

standen , daß die definftwe Beschlußfassung in einer

noch vorzunchmenden zweiten Lesung erfolgen solle .

Zm September hat nun die oldenburgische Regierung
den Bundesregierungen noch eine nähere Begründung

ihres Antrages zugchcn lassen , um » bei dem Inter¬

esse, welches die genannten Weserorte an der Bewil¬

ligung der fraglichen Errichtung haben " , den Antrag

sachlich noch etwas weiter zu moliviren . Es wurde

hebvorgehoben , daß bereits zur Zeit des vormaligen
Steuervereins verschiedenen Elsflekher Kaufleuten das

Recht der für gewisse Zeit gestatteten freien Lagerung
von Getreide zugestanden worden war , in Folge wel¬

cher Begünstigung sich dort ein nicht unerheblicher

Getrcidehandel ausgebildet habe , so daß in Elsfleth ,

so wie in dem neu emstandenen Hafcnorte Norden -

Hamm bedeutende Getreidcmengen abgcsetzt werden .
Würden die gemischten Lager nicht bewilligt , so wür¬

den die beiden Orte , insbesondere auch die niedere

arbeitende Elaste , schwer geschädigt , und der Getrei -

dehandel , insonderheit das Transitgeschäft , nach den

benachbarten Freihäfen stattfinden . » Eine solche Maß¬

regel " , so schloß die nähere Begründung des olden -

burgischen Antrages , » wird aber doch nicht gewollt
werden können , und daß sie in der That nicht gewollt
wird , beweist der Umstand , daß auf den Antrag des

Reichskanzlers selbst der Bundesraih auch für Vege -

sack die Bewilligung der fraglichen gemischten Lager

anstandslos gestattet hat , weit , wie es in der Mo -

tivirung des Antrages heißt , von Vegesack aus ein

nicht unbeträchtlicher Handel mit ausländischem Ge¬

treide nach dem bremischen Freihafcngebiete stattfindel .
Was aber für Vegesack gilt und zulässig ist , muß

auch für Elsfleth und Nordenhamm gelten und zu

^gestatten sein , denn das Getrcidegeschäft ist dort und

hier von gleicher Art , von gleicher Bedeutung . » Ve¬

gesack ist aber fast ausschließlich auf einen Schiffs¬

vor Augen geführt , welche uns trennt " , sagte sie , sich

ausrichtcnd . » Nein , Karl , zwischen uns ist Alles

vorbei und muß es bleiben . »

» Aber ich lasse Dich nicht " , rief er ungestüm ,
» ich laste Dich nicht . Du liebst mich , wie ich Dich
liebe . Mache keinen Versuch , mir zu widersprechen ,
eS würde eine Lüge sein , wenn Du das Gegentheil

behaupten wolltest . "

NE » Raummangels halber erscheint die Fort¬

setzung der Erzählung „ Aus der Studentenzeit " erst
in nächster Nummer . D . Red .

Mflkkommme und akgeguugene 8chisse.
Attgekommm in Brake :

Ost . 30 . HoW . Arcndina Hendrika , Reukena , leer
von Bremerhaven .

Dtsch . Helene Christiane , Mütder , leer von
Bremerhaven .

Nov . 1 . Dtsch . Catharine , Sassen , mit Eisen von
Middlesbro ' .

Norw . Nova Sootia , Bredesou , m .Holz v . Lockne .
1 . D Ballst , mit Hafer von Moß .

Dtsch . Becka . Arends , mit Erbsen v. Norden .
2 . Dahomey . Ulfers , m . Stgt . v . Lissabon .
3 . Engl . 1) Firebrick , Meyer , m . » ,, Leer .

Abgegangen von Brake :
Oct - 30 . Engl . Tyne , Grisfiths , mit Flaschen nach

Connah
' s Quay .

Dtsch . Petjc Eilts , mit Cemcnt v . Norden .

verkehr von europäischen Küsten her beschränkst wäh¬

rend in Nordenhamm auch große Seeschiffe ans frem¬

den Welnheileu laden können . In Vegesack betrug

im Jahre 1878 der Seeverkehr 4648 t , in Norden -

Hamm im Jahre 1879 14,815 t . — Man darf auf

die gestrige Entscheidung des Bundcsraths über den

öldcnburgischen Antrag gespannt sein . »

— In der Sonnabends . Sitzung der Elsflethcr

„ Couco r d i a " berichtete u . A . Herr Dr . Behrmann

über den Ausfall der dritten ans der Deutschen See -

warle im Winter 1879/80 abgeh cktenc » Concnrrenz -

Prüfung von N arinc Chronometer n . Be¬

kanntlich steht es >edem im Gebiete des Deutschen

Reiches und der Schweiz etablirken Ubrmachcr frei ,
bis zu sechs von ihm angcfcrtigte Chronometer zur

Prüfung einzusenden . Die concurriercnden Chrono¬

meter werden 180 Tage hindurch in den zu diesem

Zwecke im Gebäude der Abkheilung IV . besonders

eingerichteten Räumlichkeiten in lOtägigen Intervallen

( Decadrn ) wiederholt sticcessive verschiedenen Tempe¬

raturen von 5 bis MO Celi . ausgesctzt und wird ihr

Verhalte » , mit Bezug auf die sich dabei herausstel -

lcnden Unregelmäßigkeiten im Gauge , sorgfülltigst

beobachtet . Nach beendigter Prüfung werden die

Chronometer ihrer Güte nach so geordnet , daß dieje¬

nige Uhr , bei welcher der Unterschied zwischen dem

größten und kleinsten lOtägigen Gange plus dem dop¬

pelten Beiraga der größte » Schwankung innerhalb

dieses Intervalle « ein Minium ist , den ersten Rang

in der zu veröffentlichenden Prüfnngsliste einnimmt

und die anderen Chronometer nach der Zunahme der

Summe dieser numerischen Größen Nachfolgen . Chro¬

nometer , bei welchen diese Summe unter 35 Sek .

bleibt , werden mit dem Prädicatc » von ausgezeich¬

neter Güte » ceustrt und von der Kaiser ! . Admirali¬

tät znm Preise v . 1500 -/E angckauft , wahrend bei

den weniger vorzüglichen der Preis allmählich auf

900herabsinkt
' Legte nun das Endresultat die¬

ser dritten Concurrenzprüfnng ein beredtes Zeugniß

dafür ab , daß die bethciligten Fabrikanten sämmtlich

redlich bemüht gewesen sind , das möglichst Beste auf

dem Gebiete der Chroiiometerfabrikation zu leisten
"

so wird cs uns , als Oldenburger , doppelt befriedi¬

gen müssen , wenn einer unserer Landsleute , Herr

Mager aus Brake , den harten Wettkampf als

einer der ersten Sieger bestanden hat . — Von 41

concurrircnden Chronometern erwies sich als die beste

Uhr ein von Bröcking aus Hamburg eingesandter

Chronometer mit inverser Hülfscompeusatiou . Die

vorhin angedeutete Zohlengröße ( A pl . 2 L ) betrug
bei demselben nur 29,8 Secnnden , und wurde die

Uhr daher von der Admiralität zu 1500 ^ ange¬

kauft . Gleich darauf folgt der mit gewöhnlicher

Compensation versehene Chronometer von Mager in

Brake mit 31,4 Secnnden , und wurde auch dieser

Chronometer mit 1200 ^ von der Admiralität er¬

standen . Diese vorzügliche Leistung unseres Nach¬
barn verdient die vollste Anerkennung unserer nauti¬

schen Kreise und gieb der Hoffnung Raum , daß der

auch sonst vertaauenswürdige Fabrikant von eben je¬

nen Kreisen zu Lieferungen der von ihm geführten
Artikel , mehr als dies bis jetzt geschehen , herangezo¬

gen werde .
"
V

* Hammelwarder ». Am 1 . November

herrschte hier ein furchtbares Wetter . Die ganze

Nacht hindurch wehte ein heftiger Sturm , der am

Vormittag eine mehr nördliche Richtung annahm und

Concordia , Marqnard , leer von Caro -

lincusiel .
Nov . 2 . Dtsch . Becka , Arends , leer nach Bremen .

2 . Engl , v I . P . Taylor , Campen , mit Stckgt .

nach Newcastle .

— Schlebusch , 27 Octbr . Heute Nachmit¬

tag 2stz Uhr ging unter einem gewaltigen Knall ,
welcher die Erde in ihren Fugen erdröhnen machte ,
ein PatroncnhäuSchen der bei Opladen gelegenen

» Rheinischen Dynamitfabrik " in die Luft . Die bei¬

den darin beschäftigten Arbeiter fanden ihren soforti¬

gen Tod . In der Nebenbude wurden drei Arbeiter

verwundet .
— Es ist ein zufälliges , immerhin aber bedeut¬

sames Zusammentreffen , daß gerade in den Tagen , in

wlechen der Verband deutscher Franeiibiidungs - und

Erwerbsvereine feine Versammlungen hält , die Er¬

öffnung der Ansstellung von weiblichen

Handarbeiten statlfindet , welche zn der zweiten
von » Ebhardt

' s Berliner Modenblatt " ( früher Vic¬

toria und Welt ) ausgeschrieben Preisconcnrrenz ein -

gesandt worden sind . Während dort das Streben

geistig bedeutender Männer und Frauen hauptsächlich

darauf gerichtet ist den Frauen , neue Berussthätig »

keilen , neue Quellen des Wissens zu eröffnen , zeigen

hire die Frauen , was sic können auf einem Gebiet ,
das ihr ureigenstes ist und auf welchem sie stets wi¬

derspruchslos allseitig anerkannt als Meisterinnen thä -

tig ; Und welche Fülle von wirklich schönen Arbeiten

fesseln auf der Ausstellung den Blick des Beschauers !

uns den ganzen Tag hindurch mit längeren oder

kürzeren Unterbrechungen Hagel - und Schuecschauer

zuführte , bis am Abend sich das empörte Element

legte und einem intensiven Froste das Feld räumte .
Der Sturm brachte uns eine so -hohe Fluch in die

Weser , wie wir sie hier seit dem -Buß - und Bettage
1878 nicht gehabt haben . Der Mnze , - stellenweise

ziemlich breite Groden war unter Wasser , in viele

der Häuser außerhalb des Deiches war das Wasser
bis in den Keller oder gar auf die Dicle gedrun¬

gen . Die gegenüberliegende Insel ( Härrier - Hammel -

wardeisand ) war fast ganz übci schwemmt , nur die letz¬
ten Enden des Reiches sah man als weiße Streifen
aus dem nassen » Weit » herovdglänzen . . Das Reith
wird kcinen Schaden genommen haben , ihm wird

namentlich der Eisgang schädlich . Viel Kopfkohl ist
aber bei dieser Gelegenheit aus der Insel , verdorben .

Zum Thcil soll die ganze Ernte vernichtet sein , zn

beklage, , für den Betroffene,, , der trotz dieses herben

Verlustes die Pacht unverkürzt zu zahlen hat .

** Wilhelmshaven , 1 . Novbr. Das an¬
haltende Stliimwektcr Hut besonders in der letzten

Nacht das Wasser unserer Jade Ungewöhnlich hoch

getrieben . Verschiedene kleinere Fahrzeuge erlitten

hierbei Beschädigungen , auch wurden 2 Boote der

Schauerlcule vom Sturme forlgetricdcn und konnten

noch nicht wieder anfgrfunden werden . Die erhöhte

Fluch zeigte uns momentan auch den Fischreichthuin
der Jade , da an den Deichböschungen nach Eintritt

der Ebbe zahllose Fische zurückgeblieben waren , haupt¬

sächlich Heeringe und Stinte ,

.l»

Standesamt Hammeltvarden
Mittheilungen pro Monat August 1886 .

Geboren :
Ein Sohn : Dem Gärtner Joh . Fr . H . Düvell

zu Vorbrale ; dem Arbeiter Lüder H . H . HeoiS zu

Fünfbause » . — Eine Tochter : Dem Schustcrmei -

stcr I . G . Hellmers zu Käseburg -
, dem Seiler Aug .

Martin W . Bötger zu Weyershof ; dein SchiffsWU ,
Diedr . Ostermann zu Meycrshof ; dem Fischer Joh .

Georg Jacobs zu Käseburg ; dem Hausmann Erlerl

Schröder zu Sandfeld .
C 0 Pu lirl :

Keine . —

Gestorben :
Die Wittive des Heuei mannS Reinhard Michels

zu Süderfeld , Ahlke Marg . gcb . Haast , 68 A
' alt .

— Der Uhrmacher Joh . Wich . Beruh . Steil zu

Hammelwarden , 57 I . alt . — Eine lodtgcb . Toch - .,
ter des Tischlermeisters Herrn . W . G . Weier zu
Oberhammelwarden .

Mittheilungen pro Monat September 1880 .
Geboren :

Ein Sohn : Dem Schmstdeweeksührcr I ./Fr .

Luke » zu Fünfhaustn ; dem Bäckermeister Hiur . Oerh .

Syaffen . zu Käseburg . — Eine T 0 ch t er : ( Dem

Arb . Joh , Ehr . Bielefeld zu Vorbrate ; dem Arb .

Joh . A . (Zöllner zu Norderfeld ; dem Fischer Joh .

Addicks zu Oberhammelwarden ; dem Landmann Joh .

Baake das . -

Copnlirt :
Der Dienstknecht Hinrich Gerh . Böse zu Nrischfcld
und die Dieustmagd Helene Cathar . Püschen zu Ol¬

denbrok ,
G e st 0 r b e n : :

Keine . —

si
4 >

kl

8

Jedes Gebiet weiblicher Handarbeit ist vertreten und

zahlreiche Arbeiten zeugen nicht nur von Geschicklichkeit

und ausdauerndem Fleiß , sondern auch von einem

wirklichen Schönhcitsgefüh ! ; verhältnißmäßig nur

wenige bekunden einen ungebildeten oder irregeleiteten

Geschmack . Die Redactton des » Bcrlner Mvden -

blakt » rerdient sich großen Dank nm die Pflege weib¬

licher Handarbeiten , daß sie nun schon zum zweiten

Mal eine Preisconcurrenz ausgeschrieben und dadurch

einen edlen Wetteifer unter den deulschcn Frauen

angeregt hat . Die Gesammtsnmme der auszesetzten

Preist ist dieselbe wie im vorigen Jahre und beträgt

3000 Mark nur die Vertheilung ist eine andere , da

auf den erstenPreis 1000 , den zweiten 500 und den

dritten 300 Mark fallen , während 24 klejncrc Preise

mit je 50 Mark bedacht sind . Gewiß ist es bei der

Annzahl schöner und nützlicher Arbeiten jeder Technik

nicht leicht , die wirklich besten Leistungen herauszu «

finden . Aber die Stellung wie die Namen der

Prcisrichterinnen geben die beste Bürgerschaft für ein

gerechtes , sachgemäßes und unparteiisches Unheil ,

Dasselbe wird in einigen Tagen gefällt und veröf¬

fentlicht und dann auch die Ausstellung dem größe¬

ren Publikum zugängig werden . Gewiß sehen nicht

nur die betreffenden Damen die sich an der Preis -

concnrrenz beiheiligt haben , sondern auch alle die

Kreist , die für die Förderung der weiblichen Hand¬

arbeit ein reges Interesse empfinden , der Preisver -

theilung und der Eröffnung der Ausstellung mit

Spannung entgegen . . ^



Anzeigen .

Weidenverkaus .
Die zu großen Weiden ec . an den

„achbezeichnelen Strecken der Staats -

chiuissceei , im Amisbczirke Brake sollen

gn Dii und stelle öffentlich meistbietend
verkauft werden und zwar :

1) Chaussee Ovelgönne -
Schwei :

Am Montag , den 15 . d . M . ,
Morgens 9 Uhr ,

hei Ovelgönne , anfangeud , über Fricschen -

moor nach Schwei zu .

2) Chaussee Popkenhöge -
Fedderwardersiel :

Am Dienstag , den 16 . d . M . ,
Morgens 10 Uhr ,

bei Logemannsdeich anfangend über Ovel¬

gönne nach Rodenkirchen zu .

3) Chaussee Oldenburg -
Brake :

Am Freitag , den 18 . d . M . ,
Morgens 10 Uhr ,

Hei Mcyershof anfangcnd nach Popken¬
höge zu , ^

i

stEhauffee Elsfleth -Brake -
Am Freitag , den 19 . d . M .,

Nachmittags 3 Uhr ,
bei Ääscburg anfangcnd nach Lienen zu .

Kaufliebhaber werden eingeladen , und

find die Bedingungen auf dem Amte eiu -

rufehc » .
Brake , 1880 November 3 .

Amt : ^
Strackerjan . , ,

Ain 10 . d . M . , Bormi ' tags II

Uhr wird Eäpstain Bredcson vom

norwegischen Schiffe . Nova Scötia "

über seine Reise von Sandviken und
Lockne nach Brake mit 3 Mann Ver¬

klarung oblegen ,
s Brake , 1880 'Novbr 5 .
GroßherzoglichcS Amtsgericht , Abth . 1.

I , V .
Rüder .

In Mouvocationssachen
der Wittwe des Gastwirths
Johann Christian Schuma¬
cher zu Oberhaut,nelwar
den, Anna Margarethe ,
gcb . Paradies , als Berireierin
der Erben ihres genannten weil .
Ehemannes ,

: betr . öffentlich mcistbie
tendcn Jmmobilverkauf ,

findet zweiter Verkanfsteimin der im

Proclame vom 24 . August d . I . näher
hezeichneteü Immobilien am
f

- 8 . -November d . I . ,
t Mittags 12 Uhr ,

Gcrichtslocale Statt .
- Brake , 1880 Oct . 25 .
Großherzogliches Amtsgericht , Abth . 1 .

Millich .
_

^ Pie : hier vorgestcllt worden , hat der
Schlächtermeister Friedrich Wilhelm
Grube zu Boitwarde » von der Dienst -
Magd Johanne Christine Margarethe
Radien zu Boitwarden deren zu Boit¬
warden belegene in der Multerrolle der
Gemeinde Golzwarden unter Artikel
k 14 Flur 8 Parcellc 204 >138 und 139
aufgeführte Besitzung , groß 44 rrre 32
M . laut eines vor dem Amtsgerichte
Drake am 7 . September 1880 abgeschlos¬

senen tzontracts gekauft .
: Gestellten Ansuchen gemäß werden nun
hiermit alle Diejenigen , welche an die

gedachten Immobilien dingliche Ansprüche
ilv haben vermeinen , hiedurch aufgefor -
» krt , solche bei Strafe des Verlustes in

sdem auf den
s 6 , December 1880
^angesitzten Aagabetermine gehörig anzu -
llNeldcn ,
: Ausschlußbescheid erfolgt
I am 9 . December 1880 .
k ,

Brake . 1880 , October 21 .
Wroßherzogliches Amtsgericht, Abth . I .

Mittelst eine « am 11 . Mai d . I .
gerichtlich solennisirken Kaufcvntracts Hai
-der Kaufmann Gdo Hitzen zu Nor -

denhnmm an den Arbeiter Johann
Heinrich Böselager zu Hartwar¬
den und dessen Eyefrau Anke Ca -
tharine , gcb . Müller, mit sofortigem
Eigenlhumsübergange verkauft ,

1 . , eine zu Hartwarden belegene , in
der Multerrolle der Gemeinde
Rodenkirchen unter Art . 300

anfgeführke Koierei , bcslchcnd aus
Wohnhaus , Schweiiu ' kvfcn und
den dazu gehörenden Gartcngrün -
den , Flur 5 , Parc . 112 u . 114 ,
groß 3 are 26 qm , begrenzt im
Westen von Jvh . Grimin ' s Grün¬
den , im Norden vom vffcutlichcn
Wege , im Osten und Süden von
A . Stuhldreher Wwe .

' S Gründen ,
2 . , ein Areal Land von p ! . w . 2 nre

50 qm , belegen zu Hartwarden
als die westliche Ecke der in der
Multerrolle der Gemeinde Roden¬
kirchen unter Art . 173 , Flur 5
aufgeführten Parcellc 410/137 ,
welches begrenzt wird im Westen
und Süden von A . Stuhldreher
Wwe .

' s Gründen , im Norden vom
öffentlichen Wege und iw Osten
von Verkäufers Gründen .

Auf Ansuchen werden nun alle Die¬
jenigen , welche dingliche Ansprüche an
die verkauften Immobilien zu haben
glauben , hierdurch aufgefordert , solche
Ansprüche bei Slrafe des Verlustes der¬

selben in dem auf
den 20 . December 1880

angcsetzien Angabetermine gehörig anzn -

melden .
Der Ausschlußbeschcid erfolgt

am 23 . December 1880 .
Brake 1880 November 1 .

Großhcrzoglichcs Amtsgericht , Abth . II .
Rüder .

5 . , 6 . , 8 . u . 9 . Nov . sür d . Stadtgemeinde Brake .
90 . u . 11 . Nov . für die Gmde . Hammelwarden
12 . „ . „ „ „ Golzwarden ,
19. u . 157 „ „ : „ „ Strückhausen ,
16 n . 17 . „ „ „ „ Rodenkirchen ,
18 . u . 19 . „ , , „ „ Schwei ,
20 . „ „ „ „ Ovelgönne -,
wobei bemerkt wird , daß das Hebnngs -
local jetzt in dem früheren Bankge -
bände ist .

Brake , Die Amtsreccptur .

voischnsj - Verein
Krake .

M » M8 - llebei -ziM

für October 1880 .

Einnahinr :
Tafsebestand M . 5945,15
Zurückgez . Vorschüsse

und Darlehen M . 32714,95
Zinsen 1220,63 .
cUalagen 16315,97
Stannncapital —
Reservefonds —
Verschiedenes 2,55
Total - Einnahme im

Oct . M . 50244,10
M . 56189,25

Ausgabe :
Vorschüsse und Dar¬

lehen M . 35050,00
Zinsen 173,19
Zurückgez . Einlagen 13537,26
Stammanthcile —
Dividende 4st40
Verschiedene 5,15
Total -Ausgabe im Oct . .M - 48807 .00
Cassebestand am t . Sept . M . 7382,25

Brake . 1880 Nov . 1.
vorschlisz-veki ' ln zu Make .

v . klansseii , Dir . k (I . stlostermann , Ca ff .

Mustritte Grschichte
dev

8eeräuker u. Mm -
teuer aller Meere

von
VAei!^ . kspitgin rur 8ee .

Zu beziehen durch jede Buchhandlung .
kreis pro Heit 10 kl .

Konto srseinsn Kokt 1.

Ans der Wett -Audslkllung in Sydney ( Australien ) mit 3 Preisen prämiirt
kür nlle Verliältnisse passend , in vorrm §livll
ster klusküllrunA und Oonstruotion .

HLOILdlLD in 20 verselliedenoa « rossen ,
DKIchkLZ kür Dkindwirtlle , Nülllen ete . kallrioiren als Fpsoialitsr . 6n -
rnntie und krnlle/ . eit . DiekernnA kraneo Praellt . Rsuer OutuloA und
kreiseournnt krauen und gratis .

kU . mMlM ! L ko . , AIil8cklnent '3kr' !k . iriuiktm-L g . U .
LuktriiKe nimmt 6 !it »-e ° -sn Herr M . in

bei welellsm anell älaseliinsn vorrntldg - sind .

ZUM Müschen Hause .
Brake . Sonntag , den 7 . November :

OL

Zu zahlreichem Besuch ladet freund
lichst ein »I . ULÜrn » « »» »

Sladt Hamburg .
Brake . Sonntag , den 7 . Novber .

Tmy - Musik,
k»c i irriei » v iiti ei .

stu zahlreichem Besuch ladet frcund -

lichst ein 3 . Paasch .

Trunksucht, -
sogar

im höch¬
sten Stadium , beseitigt sicher mit ,
auch ohne Vorwissen , unler Garantie
der Ecfinder d . M . u . Speciaiist f.
Trunksucht - Leidende Th . Konetzky ,
Berlin ids . , Bernauerslr . 84 . Die

Wirksamkeit ist von Patienten vor

Königlich Preußischen und Bayerischen
Kreisgerichkcn eidlich bestätigt und
von einem Saniiälsrath geprüft . At¬

teste gratis und franco . Nachahmer
beachte man nicht , da man von die¬

ser Seite Namen und Atteste fälscht ,
überhaupt Schwindel treibt .

Da ich schon über
I Jahr von meinem

svjährigen Trunksuchlsleiden ge¬
heilt worden bin , so sage ich Herrn
Th . Konetzky meinen tausendfälti¬
gen Dank . Ebenso meine Familie u .
Freunde , die mit Erstaunen die Wir¬

kung des Mittels sahen . Adolph
Vogel in Herndarf . — Die Richtig
kcit beglaubigt der Gemeindevorstand
und Schulzcnamt , im Juli 1880 .

( gez .) Wagner .

sr « l 8 »» « K i
Nüstrrvertlr Kniantirt vrrelr

den von den Inndwirtlisokuktlieden
estemiselren Versuests - Ltntionen ru
OlöeiilnirZ, stiel, Uildeslieim verölkent -
lietrten ItedinAUNKSn ete .

Preise , vi.nsl ^ sen , Onrnntie -Kediii -

KunKen ete . stellen ank IVnusell kroo .
ru Diensten .

Onroll diese « nrnntieleistunA rvird
dis vielknell nusKesproellene LesorZ -
niss rvsKSv unKkeiollinüssiASu OellnI -
tes , sowie nnell krenader sellüdiivller
öeilnisellnnKön voIIstrindiK be¬
seitigt .

vssselde eignet sieb süsser tür stinä-
vieli , kleräe , stellweine ete . edenkalls vvr -
rügliell r»m Aasten von llellügel und ist
dnsselbs wvlll das billigste kutter -
wittel .

krninen . k . k . MeKmei -8.

Spielsachen !
Für Wikderverkauftr !
Wegen Liquidation eines Spiclwaaren -

Lagers liefere Probe - Sortimente von

40 verschiedenen Mustern
zusammen für nur 12 Mk .
incl . Emballage . Meist 50 vd . 1 ^ /k!-

Artikel . Nachnahme oder vorherige Ein¬

sendung des Betrages .

keors Vskltlicli in IkipriZ,
_ Bayersche Straße 130 ._

Zn vermietherr :
Auf 1 . Mai 1881 die von Frau Wwe ,

Deye bewohnte Wohnung an bester Lage
der Stadt , worin seit Jahren Ladenge¬
schäft betrieben ist .

AurlMk
'
iiMM

baar oder gegen Pvsiachnahme kostet bei
Unterzeichnetem ein Viertel Origi -
ua! -8oos (Ganze Lövfe G Mark
und Halbe 3 Mark ) zu der unter
Garantie hoher Staatsregiernng stattfin -
benden ersten Ziehung der großen

8MM8 kenilnl - kerIoo8unZ ,
welche Letztere in ihrer Gesammtheit
48,840 Gewinne und S Prämie ,
worunter Haupttreffer von evcnt .

400,000 Mark,
SSV oo « 150,000

IOO ooo , 60 ooo LOOO «
2 a 4SS,4SOO , 2 n 30,4800 .
5 a 25,000 . 2 n 20,000 , 12 a 15,000 ,
1 n 12,000 , 24 rr 10,000 . 4 a 8000 ,
3 n 6000 , 52 a . 5000 , 6 n 4000 ,
108 a 3000 , 214 n20M . lOnlöOO ,
2 n 1200 , 533 n 1000 , 676 n 500 ,
950 a 300 , 65 a 200 , 100 a 150 ,
26345 n 138 rc . rc . enthält , welche in
7 Verloosnngen unbedingt entschieden
werden . Die Gewinne werden baar
durch Unterzeichneten ausbczahlt und
amtliche Ziehungslisten und Pläne.

versandt . Meinen Interessen¬
ten habe schon 43 Mal das grösste Lvvs
und die größten Haupttreffer
ausbezahlt .

Nicokail5 Iacobi,
Staats -Effecten -Handlung ,

» r ir » v » 4 ^
P . 8 . Aufträge ans diese vom Staate

garantirten Original -Lvofe kön¬
nen der Bequemlichkeit halber auch durch
Postanweisung gemacht werden.

D . O .

Zu vermiethen :
Eine Oberwohnung , enthallcnd Stube ,

Kammer , Küche und Bodenraum , an
ruhige Bewohner .

8a»ükuek8,
Grnueftraße 13 .

Brake .

Feinster
Dorsch -Leberthrair ,

fast geruch - und geschmacklos , in Flaschen
L 60 ^ j , 1 und 1 ^ 70

Derselbe eisenhaltig 1 Pr . Fl .
E . Tobias u . Co .

Bieteselder
Wafche -Fabrik .

Lellieii - 4 l« 8 8 teuer -Ve8ekätt
von

II . Ist » » I >1
Brake, Breitestraße.

Rur gut sitzende Wäsche . Gute du -
radcle Waare .

Billigste , aber feste Preise .

Alle Waaren find zollfrei !
»

Schreib- und Copir -Tinte
aus der Fabrik von II . v « n

in in kleinen
und großen Gläsern , VInlv ,
I » I » uv Vinte 8te » ,pvlk « r
dvi » unb NiisslHe »' S « Ii »i von

großer Klebkraft , vorräthlg in allen nam¬

haften Schreibmalcr . - Handlungen .



Mmdermmm K Marten^
Rrake a . 8 Mkser,

Holzhan - lung

Completes Lager
M Mir pjne - und ^kllorv p ! »e-Balken , Bohlen u . Dielen ,
Rigaer , Memeler , Schwedischen u . Norwegischen Bchlen
und Brettern in allen gangbaren Sorten und Dimen¬
sionen , Sparren , Riegelhölzern , Latten , Abfällen von
Balken , sog. Schaalholz , Pipenstäben , Böttcherholz re.

6ämnMches Holz mud VW" zoss-
frei -WS qesiefert, und sind die Preise'

AMäsi "ML aesieM.
der

practrschen Garttnbau - Geskllschafi in Bayern
ru k i s u e n ä o r k

I ' osb VtlslioiLtt in i >Ii6äsri )A^ 6i -n

empfiehlt für gegenwärtige Herbstpflauzung , die unter allen Verhältnissen der¬

jenigen im Frühjahr vorzuziehen ist , eigens zusammengestellke Sortimente von

B e e r e n - O b st
und zwar :

»HA 1 . Ein Sortiment 8tacl >elbeereii von 10 englischen Sorten 3 1 — 2

kräftige selbstständige Pflanzen . . . 5 ^
2 . Ein do . aolisnmsdeereu von 10 besten Sorten , worunter rothe ,

gestreifte , weiße u . schwarze enthalten sind , mit Namen 5 »

»HA 3 . Ein do . flimbeore » von 6 Sorte » beste rothsrüchtige , gelbe und

fleischfarbige 3 2 — 3 Stück . . . . . . . . . 3 »

»M 4 . Ein do . » von 12 dergl . Sorten . . . , 5 ,,

»/N 5 . Ein do . ,, in 8 vorzüglichen remonlirenden Sorten , welche
vom Sommer bis Eintritt der Winterfröste
strotzend voll mit Früchten bedeckt sind . . . 4 „

Der Anbau der Himbeeren , dieser köstlichsten aller Beeren -

srüchte , ist im Kleinen wie im Großen sehr dankbar .
»HA 6 . Ein Sortiment Lrombeeren von 6 besten Sorten 3 1 — 3 St . ,

worunter die neue ainerikan . Sorte

Kittatinny oder Wickelkind , nur . . 4 ,,
Die Frucht der Letzteren ist sehr groß . In Frauendorf

trägt sie alle Jahre ungemein reich , und was dieselbe besonders
bevorzugt , ist , daß die Früchte nicht auf einmal , sondern nach
und nach reifen , so daß man sich wochenlang der köstlichen er - ,
frischenden , gesunden Beeren erfreuen kann .

»/HA 7 . Ein Sortiment von 6 vorzüglichen Sorten Into !tr ->» Iie.» . . . . 4 ,,

»4 ° 8 . Ein do . von 10 Sorten kidbeeren 3 2 — 3 St . , die besten un «

sers Sortiments . 3 ,,

»HA 9 . Ein do . ,, 25 ,, » 3 2 — 3 St . , die besten un -

sers Sortiments . 4 ,,

»HA 10 . 100 Erdbeeren , beste großfrüchtige , in extra schönem Rommel . 5 »
Außerdem große Vorräkhe von Kern - und Steinobstbäumen jeder Art , so¬

wohl schöne starke Hochstämme , wie auch Pyramiden - und Zmcrgbäume , Hasel¬

nüsse , Zier - und Allecbäume , Ziersträucher , Rosen - , Obst - und Gehölz -Sämlinge ,
namentlich schöne Äepfel - und Birnwildlinge , Weißdorn , Pruns Mahaleb ' rc . in

großer und schöner Auswahl .

Briese erbitten franco , Beträge per Posieinzahlung oder Ordre zur Nach¬
nahme . Jedem Versandt werden gratis beigegeben : Je nach Berhältniß des Auf¬
trages ein und mehrere Sträuchersortcn u . dgl ., 2 ) unsere neuesten Cataloge , Z )
Probe - Nummern der beliebtesten , vcrbreitestcn aller deutschen Gartcnzeitungcn :
» Bereinigte Fraueudorser Blätter " . Abonnementspreis jährlich 6 . --

Kerbi « sZUetttrMe .
r r i» »

Grobe schottische
(2 ^ u. Nuß -

Kohlen ,
Letztere dreifach gesiebt , per Hectoliter
1 50 frei in ' s Haus .

Joh . de Harde .
Der heutigen Nummer unse¬

rer Gesqmusiauflage liegt ein Prospekt
dxs bekannten Bankhauses IVesiliu ^ u .
Oo , in Hamburg bei , worauf wir unsere
verehrt . Leser besonders aufmerksam
machen .

Für Damen !

aus Sohlmger Silberstahl ( 8ilver8teel ) ,
enthaltend : Znschneidc - , Nagel - , Stick - ,
Knopflochscheere mit Stellschraube und

hochfeines Trennmesser in drill . Carton

Me A«e S Ma -eV.
Dauerhaft und unverwüstlich bei flei¬

ßigstem Gebrauch . Garantie der Vor¬

züglichkeit durch Rücknahme im nicht con -
venircnden Falle .

Mllroim Hkki8«r in (öin ,
Jsabellensiraße 7 .

llaiipt Ketvinn

er .

! 400,000 Nnrk .
Glücks-AiyeiAt . Nie tienimie W -

riinlirk der 8tsst .

1 Gew . 3
1 Aew . 3
2 Gew . 3
2 Gew . 3
5 Gcw . a
2 Gcw . s

12 Gew . a

533 Gew . a 1000 Mk .
676 Gew . a 500 Mk .
950 Gcw . a ,

65 Gcw . u.
100 Gew . a

16345 Gcim a
2300 Gcw . a

70 Gew . »

300 Mk ^
200 Mk .
150 Mk .
138 Mk .
l24Mk .
100 Mk .

7300Gw . a94u . 67Mk .

1,200 Mk . 7850 Gm . a 40 u . 20 Mk .

WliiilaauiiK Xiii « vtNeinlKUNK « , » «! « , »

Gkniinn -Chsurkn
der vom 8tsate liamduiK Mlantiiten Krosse » keld - lmtterie , in vrelelier Uber

> » » 8 Millionen 600,000 Mark » »
sieNvi « » » 88vi > .

Die Gewinne dieser vortheilhaften Geld - Lotterie , welche plangemäß

nur 87,500 Loose enthält , sind folgende , nämlich :

Der Ki »Ö884 «; Gewinn ist ev . 400000 Mark ,
Prämie 250,000 Mk . l Gew . a 12,000 Mk .

1 Gew . s 150 .000 Bit . 24 Gew . 3 10,000 Akk .
1 Gew . 3 100,000 Mk . 4 Gew . 3 8,000 Mk .

60,000 Mk . 3 Gew . 3 6,OM Mk .
50,000 Mk . 52 Gew . 3 5 . 000 Mk .
40,000 Mk . 6 Gew . 3 4,000 Mk .

30,OM Mk . 108 Gew . 3 3,OM Mk .

25,000 Mk . 214 Gew . 3 2,000 Mk .
20,000 Mk . 10 Gew . 3 1,500 Mk .
15,OM Mk . 2 Gew . 3

und kommen solche in wenigen Monaten in 7 Abtheilungen zur 8lvl » e -

rvi » Entscheidung .
Die erste ist 3mtlie .Ii sestgestellt , und kostet

hierzu
das ganze üriginassoos nur 6 Reichsmark ,
das halbe Originalloos irur 3 Reichsmark ,
das viertel üriginalloos nur 1

'
! 2 Reichsmark ,

und werden diese vom Staate garantirten Original -Loose ( keine verbote¬

nen Promessen ) gegen frankirte Einsendung des Betrages oder gegen Post -

! Vorschuß selbst nach den entferntesten Gegenden von mir versandt .

Jeder der Betheiligten erhält von mir neben seinem Original -Löpse

auch den mit dem 8t » « .t8,v » PPvi » versehenen OrlKli » » ! -

KI k»tl8 und nach stattgehabker Ziehung die

Ziehungsliste zugesandt .

vie Ln8rgIlIunZ unä Vk ^ knäuiiA äer lchniiiiMläer
erfolgt von »» ii an die Interessenten pittuipl linck

Jede Bestellung kann man einfach auf eine Pvstcinzahlmigskarte
machen .
Man wende sich daher mit den Aufträgen der nahe bevorstehenden

Ziehung halber bis znm

^ vertrauensvoll an

LZ. Wovember I .

Samuel Heckscher 8en ^.
Banquier u . Wechsel - Comptoir in ILkdiirKuiK .

Narr Zisbs ciern Oliiclcs (Ire Ilm « !

400,000 Mark
Haupt - Gewinn : m günstigen Falle bietet die KI ' tt88V

welche von der hohen SLeAiv >' U » 8 geneh¬

migt und garantirt ist .
Die vortheilhafte Einrichtung des neuen Planes ist derart , daß im Laufe von

wenigen Monaten durch 7 Verloosungen 48,840 zur sicheren
Enscheidung kommen ; darunter befinde » sich Haupttreffer von eventuell -Mark

400,008 speciell aber
1 Gewinn
1 Gewinn
1 Gewinn a ((
1 Gewinn n ^
1 Gewinn s , ^
2 Gewinne n ^
2 Gewinne n -

s . Mk . 260,000
a « 150,000
a » 100 .000
n „ 60,000

60,000
40,000
80,000

108 Gewinne ä Mk . 3M0
214 Gewinne a ^ 2,000
6W Gewinne

"

67s Gewinne s . „
060 Gewinne a ^

26,345 Gewinne n „
rc .

1,000
500
3ÜV
138

rc .

5 Gewinne ä Mk . 25,000
2 Gewinne n ^ , 20,000

12 Gewinne n ^ 16,000
1 Gewinn n - 12,000

24 Gewinne s . - 10,000
4 Gewinne a ^ 8,000

62 Gewinne s ^ 6,000

Zur nächsten ersten Gewinnziehung dieser großen vom Staate garantirten Geld

verloofung kostet
1 ganzes Original -Loos nnr Mark 6
1 halbes ^ „ 3
1 viertel ^ „ „ It/r -

Alle Auftrüge werden sofort gegen Einsendung , Posteinzahlung oder Nachnahme
des Betrages mit der größten Sorgfalt ansgefiihrt und erhält Jedermann von uns
die mit dem Staatswappen versehenen Original - Loose selbst in Händen .

Den Bestellungen werden die erforderlichen amtlichen Plaste gratis beiaefiigt
und nach jeder Ziehung senden wir unseren Interessenten nnaufgefordert amtliche Listen .

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets prompt unter Staats -Garantie und
kann durch directe Zusendungen oder auf Verlangen der Interessenten durch unsere
Verbindungen an allen größeren Plätzen Deutschlands veranlaßt werben .

Unsere Collecte war stets vom Glücke begünstigt und haben wir unseren In¬

teressenten oftmals die größten Haupttreffer ausbezahlt , u. a . solche von M . 250 . 000 ,
225,000 , 150,000 100 ,000 . 80 . 000 , 60,000 , 46 .000 rc.

Voraussichtlich kann bei einem solchen auf der 8 <» IIÄV8lc >i 8l > 8 » 8

gegründeten Unternehmen überall ans eine sehr rege Bethcilignng mit Bestimmtheit
gerechnet werden,und bitten wir daher , um alle Aufträge ansführen zu können , uns
die Bestellungen baldigst und jedensalls vor dem 29 . November d. J . zukommen zu
lassen .

Rausmann 4 8iemm ,
Bank - und Wechsel -Geschäft in Hamburg .

Ein - und Verkauf aller Arten Staatsobligatiönen , Eisenbahn -Actien
und Anlehensloose .

8 » Wir danken hierdurch für das uns seither geschenkte Vertrauen und
indem wir bei Beginn der neuen Verloosung zur Betheiligung einladcn ,
werden wir uns auch fernerhin bestreben , durch stets prompte und reelle

Bedienung die volle Zufriedenheit unserer geehrten Interessenten zu er¬

langen . D . . O ,
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